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Lis Levell 

Meine drei Mütter und ich 

„Patchworkfamilie“ samt herkömmlicher und 

überraschender Begleiterscheinungen  

In ihrem siebenten und neuesten Roman setzt 

sich die österreichische Autorin Lis Levell auf 

erfrischende Art mit den Anforderungen eines 

zeitgemäßen Frauenbilds auseinander. Diesmal 

steht das Thema »Patchworkfamilie« samt 

herkömmlicher und überraschender 

Begleiterscheinungen im Vordergrund. 

Auf der Suche nach den männlichen 

Bezugspersonen in ihrem Leben erfährt die 

Protagonistin Franziska mehr über sich selbst 

und ihre drei Mütter mit deren ganz unterschiedlichen Zugängen, den 

Alltag zu meistern. Liebe- und humorvoll werden Klischees aufgedeckt, 

auseinandergenommen und herrlich verrückt zu einem neuen 

Rollenverständnis zusammengesetzt.  

Franziska wächst in einer reinen Frauen-WG auf. Eine Mutter kann schon 

Stress pur sein. Aber drei?! Etwas eigenwillig, diese Konstellation einer 

Patchworkfamilie zu einem Zeitpunkt, als der Begriff noch nicht in aller 

Munde und bewegendes Thema jeder zweiten Talkshow war. Das hat 

natürlich Auswirkungen auf das Repertoire von Gute-Nacht-Geschichten, 

auf Ordnungs- und Erziehungsgrundsätze, den Umgang mit Klatsch und 

Tratsch sowie Ratschläge bei Liebeskummer und anderen Krankheiten. 

Außerdem sind drei Mütter mindestens zwei Männer zu wenig! Deshalb 

widmet sich Franziska mit Leidenschaft der Frage nach ihrem »Erzeuger« 

und der turbulenten Suche nach einem geeigneten Lebenspartner. 

Situationskomik im Wechsel mit berührenden Szenen, aber wie stets mit 

dem gewohnt unterhaltsam-positiven Blick der Autorin auf menschliche 

Beziehungen. 
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